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Die informierte Gesellschaft und ihre Feinde. 
Warum die Digitalisierung unsere Demokratie  
gefährdet
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Über dieses Buch: Fake News, Halbwahrheiten, Konspirationstheo-
rien – die Ausbreitung der Desinformation in der digitalisierten Welt, 
insbesondere in sozialen Netzwerken wie Facebook und Twitter, wird 
immer mehr zur Bedrohung und zur Herausforderung für unsere 
Demokratie. Das Buch analysiert, welche kurz- und langfristigen 
Trends die Aufmerksamkeitsökonomie in eine Desinformations-
ökonomie verwandeln: Welche Rolle spielen dabei Journalismus 
und Public Relations, aber auch die Echokammern im Netz und die 
Algorithmen der IT-Giganten? Wie kann man denjenigen entgegen-
wirken, die aus kommerziellen oder machtpolitischen Motiven an 
medialer Desinformation und an der Destabilisierung unserer Demo-
kratie interessiert sind? 

»Ein wichtiges Buch zur richtigen Zeit. Denn es geht nicht nur 
um die Presse- und Meinungsfreiheit, sondern es besteht die 
Gefahr, dass die Demokratie insgesamt ausgehebelt werden 
kann.« (Dr. Alexandra Föderl-Schmid, Israel-Korrespondentin der 
Süddeutschen Zeitung)

»Ein Meisterstück sowohl in Zeitdiagnostik als auch Wissensver-
mittlung.« (Prof. Dr. Georg Franck, Sozialforscher an der TU Wien)

 Stephan Ruß-Mohl ist Professor für Journalistik 
und Medienmanagement an der Università della 
Svizzera italiana in Lugano/Schweiz und leitet das 
European Journalism Observatory (www.ejo-
online.eu). Von 1985 bis 2001 war er Publizistik-
Professor an der FU Berlin. Er studierte Sozial- und 
Verwaltungswissenschaften an den Universitäten 
München, Konstanz und Princeton. Der Autor hat 

zeitweise in den USA und in Italien gelebt und mehrfach, zuletzt im 
Sommer 2015, Forschungsaufenthalte an der Stanford University in 
Kalifornien verbracht. Über Medien und Journalismus schreibt er 
regelmäßig für die Neue Zürcher Zeitung sowie als Kolumnist für den 
Tagesspiegel und für Branchenpublikationen.
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